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Agrarianische Universität – Plovdiv organisiert
eine Ausstellung „Präsentation des

Vorlesungserbes von Prof. Dimitar Dimov aus
seiner Plovdiv-Periode“

Автор(и): Аграрен университет в Пловдив
Дата: 01.11.2022  Брой: 11/2022     

Am 2. November um 11:00 Uhr wird in der Bibliothek der Landwirtschaftlichen Universität – Plovdiv eine

Ausstellung mit dem Titel „Präsentation des Vorlesungserbes von Prof. Dimitar Dimov aus seiner Plovdiver Zeit“

eröffnet. 

Der Name von Prof. Dimitar Dimov ist emblematisch für die Geschichte der Landwirtschaftlichen Universität –

Plovdiv, die vor 75 Jahren, im Jahr 1945, als Agronomische und Forstwirtschaftliche Fakultät an der Staatlichen
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Universität Plovdiv „Paisii Hilendarski“ gegründet wurde.

Ende 1946 trat Dimitar Dimov eine Stelle an der Universität Plovdiv an und lehrte „Anatomie und Physiologie der

Haustiere“ an der Agronomischen Fakultät.

Assoc. Prof. Nikola Nestorov, der in der Zeit von 1951 bis 1962 Vizerektor des Höheren Landwirtschaftlichen

Instituts war, hat die handschriftlichen Notizbücher – Vorlesungen von Dimitar Dimov – dem Nationalen

Literaturmuseum, Hausmuseum „Dimitar Dimov“, gespendet.

Heute, mit dem Fortschritt der Informations- und Kommunikationstechnologien, können diese Manuskripte

jedem Studenten, Dozenten oder Enthusiasten der Veterinärmedizin sowohl in elektronischer als auch in

gedruckter Form zugänglich gemacht werden.
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Die vorliegende Ausstellung umfasst 188 Blätter handschriftlicher Vorlesungen von Prof. Dimitar Dimov aus

seiner Lehrtätigkeit an der Staatlichen Universität Plovdiv, später dem Höheren Landwirtschaftlichen Institut und

heute der Landwirtschaftlichen Universität – Plovdiv: Vorlesungsplan in 3 Bänden; Physiologie der Atmung;

Physiologie des Blutes und des Kreislaufs; Physiologie der Ausscheidungsorgane; Physiologie der Verdauung.

Ziel ist es, die Vorlesungen von Dimitar Dimov, der am Höheren Landwirtschaftlichen Institut lehrte und

arbeitete, zu popularisieren, zu bewahren und vor allem auf neue Weise an ihren Entstehungsort

„zurückzubringen“. Sie finden ihren rechtmäßigen Platz in der Bibliothek der Landwirtschaftlichen Universität, wo

2021, anlässlich des 70. Jahrestags der Entstehung des Romans „Tabak“, einer der Lesesäle in „Prof. Dimitar

Dimov“-Lesesaal umbenannt wurde.

Am 02.11. (Mittwoch) werden die digitalisierten Kopien der Vorlesungen präsentiert. Sie werden in

Ausstellungsvitrinen gezeigt, die speziell für diese Veranstaltung von der Berufsoberschule für Innenarchitektur

und Holzbearbeitung „Hristo Botev“, Plovdiv, angefertigt wurden.

Die digitalen Kopien werden vom Nationalen Literaturmuseum, Hausmuseum „Dimitar Dimov“, Sofia, mit der

Hauptkuratorin Dr. Milena Katosheva, zur Verfügung gestellt, die auch die Originale präsentieren wird, die am

Tag der Ausstellungseröffnung besichtigt werden können.
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Studenten der Abteilung „Tierzucht“ der Landwirtschaftlichen Universität – Plovdiv werden gemeinsam mit den

Dozenten Dr. Petar Petrov und Dr. Svetoslav Karamfilov einen Vergleich zwischen dem heutigen

Vorlesungsplan für Anatomie und Physiologie der Haustiere, nach dem sie studieren, und dem von D. Dimov im

Jahr 1946 (vor 76 Jahren) erstellten Plan anstellen.

Ein Film über Dimitar Dimov wird gezeigt, der seine schöpferische und lehrende Zeit während seines Lebens

und Wirkens in Plovdiv widerspiegelt.

Die Veranstaltung wird in Partnerschaft organisiert mit: der Gemeinde Plovdiv, Abteilung „Kultur, Archäologie

und Kulturerbe“, Plovdiv, der Berufsoberschule für Innenarchitektur und Holzbearbeitung „Hristo Botev“, Plovdiv,

und dem Nationalen Literaturmuseum, Hausmuseum „Dimitar Dimov“, Sofia.

Die Veranstaltung wird mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde Plovdiv organisiert und ist Teil des

Kulturkalenders der Stadt für das Jahr 2022.


